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Bei der Stöhr Logistik GmbH in Rottenacker gehört die Digitalisierung zu der Firmenphilosophie. Das 

gilt nicht nur für den großen eigenen Fuhrpark des Unternehmens. Auch das komplette Sicherheits- 

und Personal-Management basiert bei Stöhr auf digitalen Lösungen, jetzt auch mit einem FUMO-Du-

plex-Karten-Scanner und der zugehörigen Software FUMO Scan, die Führerscheindaten erfasst und 

eine Echtheitsprüfung durchführt. 

FünF Standorte, über 160 eigene LKW und 
gut 200 Fahrer sind die Basis der Stöhr Lo-
gistik mit Sitz in Rottenacker. Das Traditi-
onsunternehmen ist in klassischen Trans-
portbereichen wie Automotive, Baustoffe, 
Konsumgüter, Holz und Aluminium für 
seine Stammkunden unterwegs und be-
wegt täglich gut 8.000 Tonnen Güter durch 
ganz Europa. Die telematische Anbindung 
aller Fahrzeuge gehört bei Stöhr seit Jahren 
zum Standard. Aber auch in der Disposi-
tion und in der Verwaltung setzt Firmen-
chef Erwin Stöhr auf Digitalisierung und 
arbeitet mit FUMO Solutions und deren 
webbasierender Lösung FUMO Monitor, 
die unter anderem eine rechtssichere Ver-
waltung aller relevanten Fahrer- und Fahr-
zeug-Daten ermöglicht. Für den Fuhr-
parkleiter Moritz Schwalb stellt dies eine 
enorme Erleichterung dar: „Das Ampel-
system des FUMO Monitors ermöglicht 
uns eine exakte Planung von beispielsweise Fo
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anstehenden Unterweisungen, Fortbildun-
gen oder Hauptuntersuchungen, sodass 
sowohl unsere Fahrzeuge wie auch unsere 
Fahrer nicht mehr überraschend ausfallen, 
da eine Frist versäumt wurde“.

Führerschein-Scanner komplettiert  
das digitale Management
Die neueste Erweiterung des digitalen Sys-
tems in Moritz Schwalbs Verantwortungs-
bereich hat gerade eine mehrwöchige Test-
phase absolviert. Der FUMO Führer-
schein-Scanner ist nämlich eine ideale 
Ergänzung des Monitors und schließt für 
Moritz Schwalb und sein Team eine wich-
tige Lücke. „Bisher haben wir die Führer-
scheindaten unserer gut 200 Fahrer manu-
ell erfasst und kontrolliert. Die Probleme 
dabei waren die unterschiedlichen europä-
ischen Führerscheine, die erfasst werden 
mussten sowie natürlich personenbezo-
gene Daten aus verschiedenen Sprachräu-

men“, erklärt der Fuhrparkleiter. Das fängt
teilweise schon bei Vor- und Nachnamen
von Fahrern an, die in einem anderen eu-
ropäischen Land geboren sind und dort 
ihren Lkw-Führerschein gemacht haben.
Beispielsweise kam es zu Unstimmigkeiten
in der Datenerfassung, wenn ein Fahrer in
der Dispoliste mit einem „eingedeutsch-
ten“ Vornamen geführt wurde, der in sei-
ner Landessprache anders oder mit Son-
derzeichen geschrieben wird, wie bei-
spielsweise der polnisch-stämmige Jakub,
der im deutschen Sprechraum mit Jakob
angesprochen wird.
Mit dem Scanner sind Erfassungs- und
Fristprobleme vom Tisch. Moritz
Schwalb: „Durch den regelmäßigen Scan 
der Führerscheine werden die relevanten 
Fahrerdaten harmonisch in den FUMO
Monitor integriert und auf Echtheit kon-
trolliert. Somit sind keine weiteren Über-

Hintergrund FUMO
FUMO Solutions bietet ein führendes Compliance Management System (CMS) für die Logistik. 
Das CMS umfasst alle im Unternehmen definierten Maßnahmen zum Erreichen von Rechtssi-
cherheit. FUMO wird entwickelt und gepflegt vom System-Dienstleister für rechtssichere 
Transportlogistik FUMO Solutions. Seit 2017 gehört das Unternehmen zur wissenschaftlichen 
Verlagsgruppe Springer Nature, in der auch die VerkehrsRundschau erscheint. FUMO gibt Ver-
ladern, Speditionen und Fuhrparkhaltern Transparenz bei den gesetzlichen Vorgaben in der 
Transportlogistik und minimiert die Risiken der Verlader- und Fuhrparkhalterhaftung. Das Sys-
tem ist modular aufgebaut und besteht aus dem FUMO Profile, dem FUMO Cockpit, dem 
FUMO Auditor und dem FUMO Monitor.
Außerdem berät FUMO Solutions Unternehmen bei der Reduktion von CO2-Emissionen. Als 
offizieller Lean and Green-Coach bietet das Unternehmen kundenspezifische Lösungen in 
jeder Projektphase an. 

Stöhr Logistik GmbH 
Unternehmensgründung: 1962
Unternehmenssitz: Rottenacker
5 Standorte (Ingoldingen, Munderkingen, 
Biberach und Hettstedt)
Branchen: Baustoffe, Automotive, Holz, 
Stahl, Aluminium, Konsumgüter
Mitarbeiter: 350, davon ca. 200 Fahrer
Fuhrpark: 160 LKW, alle mit Telematik-Sys-
tem und Tablets ausgestattet
Plansattelzüge, Volumensattelzüge, Ther-
mosattelzüge, Baustoffkranzüge
Hängerzüge, Silozüge, Schubbodenzüge
und Volumenkipperzüge
Umschlag: ca. 1.000 Paletten pro Tag 
Disposition: 300 Fahrzeuge pro Tag 
Logistikfläche: 40.000 Quadratmeter, 
Palettenregal-Lager
Hochregellager, Schwergutlager mit Kran-
anlage
Kontakt: https://www.stoehr-logistik.de; 
Tel. 07393/95 100
www.fumo-solutions.com

prüfungen mehr notwendig, da vom Sys-
tem eine Überprüfung der Sicherheits-
merkmale wie Hologramme, UV- und
Infrarot-Symbole stattfindet und im Mo-
nitor dargestellt werden. Auch die Pla-
nung der Fahrerqualifikation gemäß
Schlüsselzahl 95 geht so einfacher von der
Hand.“ Darüber hinaus werden künftig
auch weitere internationale Dokumente
im Scheckkartenformat, wie beispiels-
weise Fahrer-Zusatzkarte, ADR-Karte
oder Personalausweis, auslesbar sein.  

Fahrerunterweisungen sind  
nächstes Digitalisierungsprojekt 
Der Duplex-Karten-Scanner von FUMO
mit der FUMO Scan-Software, der nun für
sechs Wochen in der Stöhr-Disposition in
Rottenacker stand, bleibt nach erfolgreicher
Testphase an Ort und Stelle. Moritz Schwalb
plant derzeit schon den nächsten Digitali-

sierungsschritt, dabei geht es um die Pflicht-
unterweisungen der Fahrer, von denen 
jeder mehrere jährlich nachweisen muss.
Der größte Teil der Stöhr-Lkw-Flotte ist be-
reits heute durchgehend mit Tablets ausge-
stattet, daher plant Moritz Schwalb den
Einsatz einer E-Learning-Plattform schon
in den nächsten Monaten. „Das wäre der
nächste Baustein in unserem Digitalisie-
rungsprojekt, es wäre ideal, die Fahrer per
SMS oder E-Mail über die anstehende Un-
terweisung zu informieren und ihnen genü-
gend Zeit zu geben, den Nachweis selbst-
ständig via Tablet oder Smartphone zu er-
bringen“, so Moritz Schwalb. Auf jeden Fall
ist Fuhrparkleiter Moritz Schwalb durch die
bisherige Kooperation mit FUMO und dem
FUMO Monitor wie dem neuen Führer-
schein-Scanner schon einen wichtigen
Schritt weiter, was die Digitalisierung seines
Fuhrparkmanagements angeht.

Gescannt statt vertippt – Digitale 
Führerscheinerfassung

Anzeige Seite 37Seite 36 

FUMO Duplex-Scanner zur digitalen 
Führerscheinkontrolle

Erwin Stöhr,  
Geschäftsführer Stöhr Logistik GmbH
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